[image: euv]Land: Spanien/ Baskenland
Ausländische Universität: Universidad de Deusto, San Sebastian 
Vorlesungsbeginn und Prüfungsende im Ausland: 22/08/2017 bis 15/12/2017
Studiengang an der Viadrina: Internationale Betriebswirtschaftslehre 

-


     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ x ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte bestätigen Sie, dass die im Bericht verwendeten Fotos von Ihnen selbst und nicht von Dritten sind. Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[  ] Ja  [ x ] Nein, ich habe keine (eigenen) Fotos verwendet.

	
[bookmark: _GoBack]Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.





Vorbereitung: 
Die Vorbereitung meines Auslandssemesters in San Sebastian (oder auch Donostia) ging recht problemlos über die Bühne. Eine Auslands-Versicherung habe ich direkt über die Universität abgeschlossen und die Unterkunft für den Intensiv-Spanisch Kurs ebenfalls. Der Intensiv-Kurs in Spanisch ist dringend zu empfehlen, selbst wenn man kein Spanisch kann oder brauch lernt man sowohl in dem Kurs als auch in der Unterkunft viele Leute kennen und die erste große Gruppe bildet sich. In meinem Fall, blieb ein Großteil dieser Gruppe auch über den gesamten Zeitraum mehr oder weniger zusammen. Die Anreise ist über Bilbao zu empfehlen, oder Santander, da es um einiges günstiger sein kann. (Ryan-Air fliegt Santander an) Von Bilbao aus, ist es eine Stunde mit dem Bus nach San Sebastian, von Santander 2 ½ Stunden. 

Unterkunft:
Die Universität hat eine Kooperation mit einer Renting-Agency und vermittelt Wohnungen. Dies habe ich in Anspruch genommen, allerdings habe ich manch einen kennen gelernt, der sich privat um eine Wohnung gekümmert hat und günstiger davon gekommen ist. Falls man sich für die Agency entscheidet, sollte man unbedingt die präferierte Wohngegend angeben, da man sonst am Stadtrand landen kann. Auch wenn dafür kein extra Feld in dem Formular gibt, einfach drauf schreiben. Zu empfehlende Gegenden sind: Parte Vieja, Centro oder Gros. 

Studium an der Gasthochschule: 
Das Studium an der Universidad de Deusto war grundsätzlich recht entspannt, was auch am Niveau der Vorlesungen lag, allerdings waren die vielen Gruppenvorträge und Gruppenarbeiten eine große Umstellung. Offiziell herrscht an der Universität Anwesenheitspflicht, allerdings wurde die Anwesenheit in zwei meiner Kurse nicht kontrolliert. Es kommt also immer auf den Professor/Professorin an, ob diese Anwesenheitspflicht bis ans Ende des Semesters durchgeführt wurde oder nicht. Im Allgemeinen ging es in der Mehrzahl meiner Kurse recht entspannt zu. 

Alltag und Freizeit: 
Um eins vornewegzunehmen San Sebastian ist wunderschön. Mit der Altstadt (Parte Vieja) und den insgesamt 3 (!!!) Stadtstränden gehört es für mich sicherlich zu einer der schönsten Städte Spaniens. San Sebastian liegt im Baskenland und die Bewohner der Stadt sind stolze Basken, viele alte Feste zeigen die alte und schöne Kultur der Basken. Kulinarisch kommt man auch voll auf seine Kosten und kann jeden Donnerstag für 2 Euro ein Bier und ein Pintxo erwerben. Das Nachtleben kann sich auch sehen lassen, so gibt es einige Clubs als auch Tanzbars gerade in Parte Vieja. Santiago Serrats ist der Ansprechpartner für Freizeitaktivitäten der Universität, er organisiert International Dinner und einige Feste. Der Besuch eine Cideria, eines Fußballspiels von Real Sociedad und einer Surf-Schule sind zu empfehlen. 
Die monatlichen Kosten waren recht hoch, da man sehr viel Geld für Essen und Trinken ausgibt und ein wenig den Spanischen Lifestyle annimmt: Öfter auswärts essen und trinken. Außerdem gilt San Sebastian als einer der teuersten Städte Spaniens. Allerdings gibt es von der Uni viele Aktionen um etwas Geld zu sparen, z.B. gibt es Rabatt bei der Surf-Schule oder in Fitnessstudios. 

Fazit:
Es war die beste Entscheidung in San Sebastian das Auslandsemester zu absolvieren. Die Stadt hat eine perfekte Größe um mit den vielen Erasmus-Studenten in Kontakt zu kommen und viele spannende Dinge zu erleben. Ich fand es schade, dass man recht wenig mit einheimischen Studenten in Kontakt kam, da in den englischsprachigen Kursen meist nur Erasmus Studenten anwesend waren. 
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